Sachsisches Polizeifachhochschulgesetz

Gesetz
uber die Hochschule der Sachsischen Polizei (FH)

(Sachsisches Polizeifachhochschulgesetz - SachsPolFHG)!
Vom 24. Mai 1994

Der Sachsische Landtag hat am 27. April 1994 das folgende Gesetz beschlossen:
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§1
Geltungsbereich

Dieses Gesetz gilt flr die Hochschule der Sachsischen Polizei (FH), nachstehend Fachhochschule
genannt.3

§2
Aufgaben

(1) Die Fachhochschule hat die Aufgabe, das Studium fUr den Erwerb der Laufbahnbefahigung flr die
erste Einstiegsebene der Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung Polizei mit den fachlichen Schwerpunkten
Polizeivollzugsdienst sowie Computer- und Internetkriminalitdtsdienst durchzufuhren.

(2) 'Die Fachhochschule vermittelt im Rahmen des Bachelor-Studienganges ,,Polizeivollzugsdienst” die
wissenschaftlichen Kenntnisse und Methoden sowie die berufspraktischen Fahigkeiten und Kenntnisse, die
zur Erfullung der Aufgaben in der ersten Einstiegsebene der Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung Polizei
mit dem fachlichen Schwerpunkt Polizeivolizugsdienst erforderlich sind. 2Die Studenten sind zu
verantwortlichem Handeln in einem freiheitlichen, demokratischen und sozialen Rechtsstaat und zu
wissenschaftlicher Arbeitsweise zu befahigen. 3Das Verstandnis fur die gesellschaftlichen und
wirtschaftlichen Zusammenhéange ist besonders zu férdern. *Das fachwissenschaftliche Studienangebot
und die berufspraktische Ausbildung sind aufeinander abzustimmen.

(3) Zur Weiterentwicklung von Lehre und Studium und zur Unterstitzung der Praxis kann das
hauptamtliche Lehrpersonal der Fachbereiche anwendungsorientierte Forschung betreiben.
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(4) 'Die Fachhochschule ist fur die Organisation und Durchfiihrung der zentralen Fortbildung der
sachsischen Polizei zustandig. 2Satz 1 gilt nicht fir die Bereiche Information und Kommunikation sowie das
Diensthundewesen. 3Naheres regelt das Staatsministerium des Innern durch Verwaltungsvorschrift.
4Bedienstete des Freistaates Sachsen, die nicht der Polizei angehdren, sowie Bedienstete anderer
Bundeslander kdnnen an Fortbildungsveranstaltungen der Fachhochschule teilnehmen.

(5) 'Die Fachhochschule fihrt im Rahmen des Studiums fir die Qualifizierung als Voraussetzung fiir die
Beférderung in ein Amt der Besoldungsgruppe A 14 das erste Studienjahr des Master-Studienganges
,Offentliche Verwaltung - Polizeimanagement” der Deutschen Hochschule der Polizei fiir sachsische
Studenten durch. 2Studiengemeinschaften mit Studenten anderer Bundeslander kénnen gebildet werden.

(6) 1Es ist zu gewahrleisten, dass das Studium an der Fachhochschule im Verhaltnis zu den anderen
staatlichen Fachhochschulen gleichwertig ist. 2Eine Zusammenarbeit mit Hochschuleinrichtungen
vergleichbaren Auftrags ist anzustreben.

(7) Die Fachhochschule férdert die internationale, insbesondere die europaische, Zusammenarbeit mit
polizeilichen Bildungseinrichtungen.*

§ 2a
Gebiihren und Auslagen

(1) Far die Teiinahme von Bediensteten anderer Bundeslander gemald § 2 Absatz 4 Satz 4 an
Fortbildungsveranstaltungen und von Studenten anderer Bundeslander gemaR § 2 Absatz 5 Satz 2 am
Studium kann die Fachhochschule Gebuhren und Auslagen nach MaBBgabe einer Rechtsverordnung
erheben.

(2) 'Das Staatsministerium des Innern wird ermachtigt, im Einvernehmen mit dem Staatsministerium der
Finanzen eine Rechtsverordnung tUber die nach Absatz 1 zu erhebenden Gebihren und Auslagen zu

erlassen. 2In der Rechtsverordnung kénnen die persénliche GeblUhrenfreiheit sowie der Zeitpunkt der
Entstehung und Falligkeit des GebUhrenanspruchs abweichend vom Sachsischen
Verwaltungskostengesetz vom 5. April 2019 (SachsGVBI. S. 245), in der jeweils geltenden Fassung,

bestimmt werden.>

§3
Rechtsnatur, Aufsicht und Satzungsbefugnis

(1) Die Fachhochschule ist eine Einrichtung des Freistaates Sachsen; sie besitzt keine Rechtsfahigkeit.

(2) 'Das Staatsministerium des Innern fihrt die Dienst- und Fachaufsicht. 2In hochschulrechtlichen Fragen
erfolgt dies im Benehmen mit dem Staatsministerium flr Wissenschaft und Kunst.

(3) 1Bei Weisungsangelegenheiten kdnnen Satzungen nur erlassen werden, wenn dies im Gesetz
vorgesehen ist. 2Satzungen der Fachhochschule sind der Aufsichtsbehdrde anzuzeigen.®

84
Gliederung und Organe

(1) Die Fachhochschule gliedert sich in die Fachbereiche und das Fortbildungszentrum. 2Es kann ein
RektoratsbUliro eingerichtet werden.

(2) Die Anzahl, Bezeichnung und Struktur der Fachbereiche, die Struktur des Fortbildungszentrums sowie
die Einrichtung eines Rektoratsblros regelt das Staatsministerium des Innern durch allgemeine
Anordnung.

(3) Organe der Fachhochschule sind

1. der Rektor,
2. der Senat.
(4) Organe der Fachbereiche sind

1. der Fachbereichsleiter,

2. der Fachbereichsrat.’
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§5
Rektor, Prorektor, Kanzler

(1) 1Der Rektor leitet die Fachhochschule. 2Fiir seine Rechte und Pflichten gelten, soweit dieses Gesetz
nichts anderes bestimmt, § 82 Abs. 1 und 2 und § 83 Abs. 2 und 3 Satz 2, Abs. 4 bis 6 des Sachsischen
Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SachsGVBI. S. 3),
das zuletzt durch Artikel 6 des Gesetzes vom 14. Dezember 2018 (SachsGVBI. S. 782) geadndert worden
ist, in der jeweils geltenden Fassung, entsprechend mit der Mallgabe, dass an die Stelle des Rektorats der
Rektor und an die Stelle des Hochschulrates das Kuratorium tritt. 3Der Rektor ist Vorgesetzter der
Bediensteten der Fachhochschule und der Studenten wahrend des fachtheoretischen Studiums. 4Die
Vorschriften Uber die Dienstvorgesetzten bleiben unberthrt.

(2) *Der Prorektor vertritt das Fortbildungszentrum und fihrt dessen Geschafte. 2Er hat darauf
hinzuwirken, dass das hauptamtliche Lehrpersonal des Fortbildungszentrums seine dienstlichen Aufgaben,

insbesondere die Lehrverpflichtungen, ordnungsgeman erfillt. 3Der Prorektor vertritt den Rektor.

(3) Der Kanzler fuhrt die laufenden Geschéfte der Verwaltung der Fachhochschule, erledigt die Rechts-

und Verwaltungsangelegenheiten und ist Beauftragter fiir den Haushalt. 2Bei Verhinderung des Prorektors
vertritt er den Rektor.

(4) *Rektor, Prorektor und Kanzler werden vom Staatsministerium des Innern nach Anhérung des Senats
bestellt. 2Sie sind Beamte auf Lebenszeit. 3Die Stellen sind grundsétzlich auszuschreiben. 4Als Rektor und
Prorektor kénnen Professoren sowie Beamte der zweiten Einstiegsebene der Laufbahngruppe 2 der
Fachrichtung Polizei mit dem fachlichen Schwerpunkt Polizeivollzugsdienst oder Bedienstete der zweiten
Einstiegsebene der Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung Allgemeine Verwaltung mit dem fachlichen
Schwerpunkt allgemeiner Verwaltungsdienst bestellt werden. >Eine der beiden Funktionen bleibt einem
Beamten der zweiten Einstiegsebene der Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung Polizei mit dem fachlichen
Schwerpunkt Polizeivollzugsdienst vorbehalten. ®Als Kanzler kdnnen Bedienstete der zweiten
Einstiegsebene der Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung Allgemeine Verwaltung mit dem fachlichen

Schwerpunkt allgemeiner Verwaltungsdienst bestelt werden.8

§6
Senat

(1) Dem Senat gehéren an

1. der Rektor als Vorsitzender,

der Prorektor,

der Kanzler,

die Fachbereichsleiter,

ein Vertreter des hauptamtlichen Lehrpersonals aus jedem Fachbereich,

eine der Anzahl der Mitglieder nach Nummer 5 entsprechende Anzahl Vertreter des hauptamtlichen
Lehrpersonals des Fortbildungszentrums,

7. ein Lehrbeauftragter,

8. ein Student pro Studienjahrgang des Bachelor-Studiengangs,

9. ein Student des Master-Studiengangs.
(2) 'Die Mitglieder des hauptamtlichen Lehrpersonals aus jedem Fachbereich, das hauptamtliche
Lehrpersonal des Fortbildungszentrums, die Lehrbeauftragten und die Studenten wahlen jeweils aus ihrer
Mitte die Mitglieder nach Absatz 1 Nr. 5 bis 9 sowie eine jeweils gleiche Zahl von Stellvertretern. 2Die

Mitglieder nach Absatz 1 Nr. 8 und 9 werden zu Beginn des Studiums gewahlt. 3Das Wahlverfahren wird
durch Satzung geregelt.

(3) 1Die Amtszeit der Mitglieder nach Absatz 1 Nr. 5 bis 7 betragt zwei Jahre. 2Die Amtszeit der Mitglieder
nach Absatz 1 Nr. 8 endet mit Ablauf des dritten Studienjahres des jeweiligen Studienjahrgangs.

3Unabhangig davon endet sie mit dem Ausscheiden aus der Fachhochschule oder mit Beendigung des
Studiums.?

o Uk WwWwN

§7
Aufgaben des Senats
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(1) Der Senat ist zustandig fur

1. Beschllsse Uber die Grundordnung und weitere Satzungen der Fachhochschule,

2. Beschlisse zu Grundsatzfragen des Lehr- und Studienbetriebs im Rahmen der Ausbildungs- und
Prifungsvorschriften sowie des Studienplans und des Modulhandbuches,

3. Stellungnahmen und Vorschlage zur Planung der weiteren Entwicklung der Fachhochschule sowie
diese betreffende sonstige Grundsatzfragen,

4. Stellungnahmen vor dem Erlass von Verwaltungsvorschriften gemal § 2 Abs. 4 Satz 3 und § 12
Abs. 4 und allgemeinen Anordnungen gemaf § 4 Abs. 2,

5. Vorschlage zur Berufung von Professoren,
6. Stellungnahmen zur
a) Bestellung des Rektors,
b) Bestellung des Prorektors,
c) Bestellung des Kanzlers,
d) Bestellung der Fachbereichsleiter und ihrer Stellvertreter sowie
e) Auswahl des sonstigen hauptamtlichen Lehrpersonals der Fachbereiche,
7. Stellungnahmen zur Erteilung von Lehrauftragen fur die Fachbereiche,
8. Stellungnahmen zur Aufstellung des Haushaltsvoranschlags,

9. Beschlisse in Angelegenheiten, fur die der Fachbereichsrat zustandig ist, soweit mehrere
Fachbereiche oder mindestens ein Fachbereich und das Fortbildungszentrum berthrt sind,

10. die Entgegennahme und Erérterung des Jahresberichts des Rektors.
(2) Der Senat berat und unterstitzt den Rektor. 2Er férdert die Zusammenarbeit innerhalb der
Fachhochschule und mit anderen in- und auslandischen Bildungseinrichtungen.
(3) 1Die Stimmen der Senatsmitglieder nach § 6 Abs. 1 Nr. 6 zahlen doppelt bei Beschliissen nach

1. Absatz 1 Nr. 6 Buchst. a bis c,

2. Absatz 1 Nr. 1 bis 4, 8 und 9, soweit das Fortbildungszentrum betroffen ist.
2Bei Vorschlagen oder Stellungnahmen nach Absatz 1 Nr. 5, 6 Buchst. d und e sowie Nr. 7 haben die
Senatsmitglieder nach § 6 Abs. 1 Nr. 6 kein Stimmrecht. 3Gleiches gilt fir Beschliisse nach Absatz 1 Nr. 2
und 9, soweit von diesen die Belange des Fortbildungszentrums nicht beriihrt werden.10

§8
Aufgaben der Fachbereiche

I Die Fachbereiche erfiillen die Aufgaben der Fachhochschule mit Ausnahme der Aufgaben gemaR § 2
Abs. 4. ?Insbesondere sind sie zustandig fur die
1. Gewahrleistung des ordnungsgemafien Lehr- und Studienbetriebes,

2. Mitwirkung beim Auswahlverfahren flr die Zulassung zur Aufstiegsausbildung fur die erste
Einstiegsebene der Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung Polizei mit dem fachlichen Schwerpunkt
Polizeivollzugsdienst,

3. Mitwirkung bei der Abnahme von Prifungen,

4. anwendungsorientierte Forschung.!!

§9
Fachbereichsleiter

(1) 'Der Fachbereichsleiter vertritt den Fachbereich und flihrt dessen Geschéafte. 2Er hat darauf
hinzuwirken, dass das hauptamtliche Lehrpersonal des Fachbereichs seine dienstlichen Aufgaben,
insbesondere die Lehr- und Prufungsverpflichtungen, ordnungsgemaR erfullt.

(2) 1Die Fachbereichsleiter und ihre Stellvertreter werden vom Staatsministerium des Innern nach
Anhérung des Senats bestellt. 2Die Stellen sind grundsétzlich auszuschreiben. 3Die Fachbereichsleiter

missen dem hauptamtlichen Lehrpersonal angehéren.1?

§10
Fachbereichsrat
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(1) *Dem Fachbereichsrat gehoren an

1. der Fachbereichsleiter als Vorsitzender,

2. das dem Fachbereich zugeordnete hauptamtliche Lehrpersonal,

3. ein Lehrbeauftragter,

4. ein Student pro Studienjahrgang des Bachelor-Studiengangs,

5. ein Student des Master-Studiengangs.
2FUr die Wahl des Lehrbeauftragten und der Studenten sowie die Amtszeit im Fachbereichsrat gilt § 6
Abs. 2 und 3 entsprechend.

(2) Der Fachbereichsrat berat und unterstitzt den Fachbereichsleiter und férdert die Zusammenarbeit
zwischen den Fachbereichen und den fiir die praktische Ausbildung zustandigen Stellen. 2Er entscheidet
Uber alle wesentlichen Angelegenheiten des Fachbereichs, insbesondere

1. beschlie8t er Uber Grundsatzfragen des Lehr- und Studienbetriebes, soweit sie ausschlieRlich den
Fachbereich betreffen,
2. beschliel8t er Uber Stellungnahmen zur Aufstellung des Studienplans und des Modulhandbuches,

3. beschlielt er Uber die Durchflihrung von Forschungsvorhaben durch das hauptamtliche Lehrpersonal
des Fachbereichs,

4. kann er Vorschlage fur die Bestellung von Lehrbeauftragten fir den Fachbereich unterbreiten,

5. wirkt er bei der Bestellung von Professoren mit.13

§11
Aufgaben des Fortbildungszentrums

!Dem Fortbildungszentrum obliegen die Aufgaben der Fachhochschule nach § 2 Abs. 4. 2Naheres regelt
der Rektor im Rahmen der Vorgaben des Staatsministeriums des Innern nach § 2 Abs. 4 Satz 3und § 4

Abs. 2.14

§12
Hauptamtliches Lehrpersonal

(1) *Das hauptamtliche Lehrpersonal der Fachbereiche setzt sich aus Professoren, Dozenten und

Lehrkraften fir besondere Aufgaben zusammen. 2Das hauptamtliche Lehrpersonal des
Fortbildungszentrums setzt sich aus Dozenten und Fachlehrern zusammen.

(2) 'Die der Fachhochschule nach § 2 Abs. 1 und 5 Satz 1 Ubertragenen Aufgaben sind die vorrangigen
Dienstaufgaben des hauptamtlichen Lehrpersonals der Fachbereiche. 2Zu dessen weiteren
Dienstaufgaben zahlen insbesondere die

1. Teilnahme an fachlichen Exkursionen,

2. fachliche Betreuung und Anleitung der Lehrbeauftragten,
3. Betreuung von Fachpraktika,
4

Mitwirkung an der Entwicklung und Fortschreibung von Studiengangen, Studien- und
Ausbildungsplanen sowie von neuen Lehr- und Lernformen,

5. Mitwirkung an der Selbstverwaltung der Fachhochschule, insbesondere Teinahme an den Sitzungen
der Gremien und Ausschulisse sowie sonstigen dienstlichen Veranstaltungen und MaBnahmen,

6. Erstellung von Veroéffentlichungen und Publikationen,

7. Mitwirkung an MaRnahmen der Offentlichkeitsarbeit,

8. eigene Fortbildung,

9. Ausiibung von Dienstsport und UbungsschieBen bei Polizeivollzugsbeamten,

10. Erledigung fachbezogener Verwaltungsaufgaben,
11. Mitwirkung an Fortbildungsveranstaltungen.

(3) 'Die der Fachhochschule nach § 2 Abs. 4 Satz 1 Ubertragenen Aufgaben sind die vorrangigen

Dienstaufgaben des hauptamtlichen Lehrpersonals des Fortbildungszentrums. 2Zu dessen weiteren
Dienstaufgaben zahlen insbesondere die

1. Durchfuhrung von Fachkonsultationen fur Dienststellen und Einrichtungen,
2. Erstellung dienstlicher Gutachten und Durchfiihrung von Praxiserprobungen,
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3. Mitwirkung an der Entwicklung und Fortschreibung von Ausbildungsplanen, Leitfaden und Lehrbriefen
sowie von neuen Lehr- und Lernformen,

4. Mitwirkung an der Selbstverwaltung der Fachhochschule, insbesondere Teilnahme an den Sitzungen
der Gremien und Ausschulisse sowie an sonstigen dienstlichen Veranstaltungen und MalBnahmen,

Erstellung von Veroéffentlichungen und Publikationen,

Mitwirkung an MaRnahmen der Offentlichkeitsarbeit,

eigene Fortbildung,

Durchfiihrung von Dienstsport und UbungsschieBen bei Polizeivollzugsbeamten,
. Erledigung fachbezogener Verwaltungsaufgaben,

10. Mitwirkung an Lehrveranstaltungen im Rahmen der Ausbildung.

(4) Naheres Uber die Dienstaufgaben des hauptamtlichen Lehrpersonals, insbesondere das Deputat sowie
die ErmaBigungs- und Anrechnungstatbestande, bestimmt das Staatsministerium des Innern durch
Verwaltungsvorschrift.

© N W

(5) 'Die Einstellungs- und Ernennungsvoraussetzungen richten sich fiir Professoren nach § 58 Absatz 1
bis 5 des Sachsischen Hochschulfreiheitsgesetzes. 2Dozenten, Lehrkrafte fur besondere Aufgaben und
Fachlehrer sollen die Voraussetzungen nach § 74 Satz 2 des Sachsischen Hochschulfreiheitsgesetzes

erflllen. 3FUr Lehrkréfte fur besondere Aufgaben gilt § 74 Satz 3 des Sachsischen
Hochschulfreiheitsgesetzes nicht.

(6) 1Stellen fir Professoren sind vom Staatsministerium des Innern im Einvernehmen mit dem Rektor
auszuschreiben. 2Die Berufung erfolgt durch das Staatsministerium des Innern im Einvernehmen mit dem
Staatsministerium fur Wissenschaft und Kunst. 3Zur Vorbereitung der Ausschreibung und des
Berufungsvorschlages wird vom Fachbereichsrat eine Berufungskommission eingesetzt. 4Die
Berufungskommission legt dem Senat mit Zustimmung des Fachbereichsrates einen Berufungsvorschlag
vor; dieser soll die Namen von drei Kandidaten in einer Reihenfolge und eine ausreichende Begrindung
enthalten. >Der Senat unterbreitet dem Staatsministerium des Innern den Berufungsvorschlag. 6Satz 4
Halbsatz 2 gilt entsprechend. "Der Senat und das Staatsministerium des Innern sind nicht an die jeweils

vorgeschlagene Reihenfolge der Kandidaten gebunden. 8Beruft das Staatsministerium des Innern keinen
der vom Senat vorgeschlagenen Kandidaten, ist der Senat zur Unterbreitung eines neuen
Berufungsvorschlags aufzufordern. °Die Satze 3 bis 7 gelten entsprechend. 1°Ist ein neuer Vorschlag
nicht méglich oder wird er nicht innerhalb eines Monats nach der Aufforderung eingereicht, stellt das
Staatsministerium des Innern das Berufungsverfahren ein. }:N&heres zur Durchfiihrung des
Berufungsverfahrens an der Fachhochschule regelt eine Satzung.

(7) FUr die dienstrechtliche Stellung der Professoren gilt § 69 Abs. 1 Alternative 2 und 3, Abs. 2 Satz 1,
Abs. 5, 6 und 7 Satz 1 des Sachsischen Hochschulfreiheitsgesetzes.

(8) Fur die Besetzung von Stellen und die dienst- oder arbeitsrechtliche Stellung der Dozenten in den
Fachbereichen und der Lehrkrafte flir besondere Aufgaben gelten die beamten- oder arbeits- und

tarifrechtlichen Regelungen.'>

§13
Lehrbeauftragte

Zur Sicherstellung der Lehre, zur Erganzung des Lehrangebots sowie zur Vermittlung von
Spezialkenntnissen kénnen durch den Rektor Lehrauftrage erteitt werden.16

§14
Kuratorium

(1) *Das Kuratorium hat die Fachhochschule in ihrer Entwicklung zu férdern und sie bei der Erfillung inrer
Aufgaben nach § 2 zu unterstitzen. 2Es ist zu grundsatzlichen Angelegenheiten der Fachhochschule zu
héren. 3Es nimmt den Jahresbericht des Rektors nach Erérterung durch den Senat entgegen.

(2) 'Der Vorsitzende beruft das Kuratorium mindestens einmal im Jahr ein und l&sst es durch den Rektor
Uber Angelegenheiten der Fachhochschule unterrichten. 2Er hat das Kuratorium auerdem einzuberufen,
wenn mehr als ein Drittel der Mitglieder dies verlangt.

(3) Dem Kuratorium gehdéren an

1. der Staatsminister des Innern als Vorsitzender,
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2. der Landespolizeiprasident oder ein von ihm benannter Vertreter

der Leiter des fur die Dienst- und Fachaufsicht der Fachhochschule zustandigen Personalreferates
des Staatsministeriums des Innern oder ein von ihm benannter Vertreter,

ein Vertreter des Staatsministeriums fir Wissenschaft und Kunst,
der Rektor,

der Prorektor,

ein Vertreter des Prasidiums der Bereitschaftspolizei,

ein Vertreter der Ubrigen, dem Staatsministerium des Innern unmittelbar nachgeordneten
Polizeidienststellen,

9. ein Vertreter des hauptamtlichen Lehrpersonals,
10. ein Student,

11. drei Beamte der ersten Einstiegsebene der Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung Polizei mit den
fachlichen Schwerpunkten Polizeivolizugsdienst sowie Computer- und Internetkriminalitdtsdienst auf
Vorschlag der Spitzenorganisationen der beteiligten Gewerkschaften und Berufsverbande,

12. je ein Vertreter der Gemeinden Bautzen und Rothenburg,
13. ein Vertreter des Polizei-Hauptpersonalrats beim Staatsministerium des Innern,
14. bis zu zwei Persoénlichkeiten des 6ffentlichen Lebens auf Vorschlag der Mitglieder.

© N Uk

(4) 'Die Mitglieder nach Absatz 3 Nummer 11 werden vom Staatsministerium des Innern flr die Dauer von
vier Jahren, langstens jedoch fir die Dauer ihres Hauptamtes, berufen. ?Das Mitglied nach Absatz 3
Nummer 9 wird vom Senat fur vier Jahre, das Mitglied nach Absatz 3 Nummer 10 von der
Studentenvertretung bestimmt. 3Die Mitglieder nach Absatz 3 Nummer 14 werden vom Kuratorium fir vier

Jahre berufen.
(5) 'Die Mitglieder nach Absatz 3 Nummer 9 und 10 sind nicht stimmberechtigt. 2Sie haben beratende
Funktion.1”

§ 15
Studentenvertretung

(1) Zur Wahrnehmung der Belange der Studenten wird eine Studentenvertretung gebildet.

(2) 'Mitglieder sind die Vertreter der Studenten im Senat und in den Fachbereichsraten. 2Die
Studentenvertretung vertritt die hochschulpolitischen, fachlichen, sozialen, kulturellen sowie sportlichen
Belange der Studenten und pflegt die Uberregionalen und internationalen Studentenbeziehungen.

(3) 1Die Studentenvertretung untersteht der Rechtsaufsicht des Rektors. 2Die Wahrnehmung der
Aufgaben ist aus dem Staatshaushalt angemessen zu foérdern.18

§ 16
Zulassung, Studium und Prifung

Die Zulassung zum Studium an der Fachhochschule, das Studium und die Prifungen richten sich nach
den aufgrund von beamtenrechtlichen Vorschriften erlassenen Laufbahn- sowie Ausbildungs- und

Prl'jlfungsverordnungen.19

§17
Hochschulgrade

(1) Das Studium an der Fachhochschule wird durch eine staatliche Prifung abgeschlossen.

(2) Die Fachhochschule verleiht aufgrund der bestandenen staatlichen Prifung den akademischen Grad
eines ,Bachelor of Arts (B. A.)” im Studiengang Polizeivollzugsdienst.

(3) Zur Wahrung der im Hochschulwesen gebotenen Einheitlichkeit kann das Staatsministerium des Innern
durch Rechtsverordnung im Benehmen mit dem Staatsministerium fir Wissenschaft und Kunst den Inhalt

der Bachelor Urkunde regeln.2?

§ 18
Geltung des Sachsischen Hochschulfreiheitsgesetzes
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Sachsisches Polizeifachhochschulgesetz

ISoweit dieses Gesetz keine abschlieRende Regelung enthalt, gilt das Séchsische Hochschulfreiheitsgesetz
entsprechend. 2Ausgenommen hiervon sind die Belange, welche ausschlieRlich das Fortbildungszentrum
betreffen.21

8§19
(aufgehoben)?22

§ 20
Inkrafttreten?3

!Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkindung in Kraft.
2Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt und ist zu verkiinden.
Dresden, den 24. Mai 1994

Der Landtagsprasident
Erich litgen

Der Ministerprasident
Prof. Dr. Kurt Biedenkopf

Der Staatsminister des Innern
Heinz Eggert

1 Uberschrift gedndert durch Artikel 35 des Gesetzes vom 5. Mai 2004 (SachsGVBI. S. 148, 160),
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 18. August 2008 (SachsGVBI. S. 534) und durch Artikel 8 des
Gesetzes vom 11. Mai 2019 (SachsGVBI. S. 358)

2 Inhaltstbersicht geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 18. August 2008 (SachsGVBI. S. 534),
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618) und durch Artikel 2
Absatz 5 des Gesetzes vom 5. April 2019 (SachsGVBI. S. 245)

3 § 1 neu gefasst durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618)

4 § 2 geandert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618) und durch
Artikel 8 des Gesetzes vom 11. Mai 2019 (SachsGVBI. S. 358)

5 § 2a neu gefasst durch Artikel 2 Absatz 5 des Gesetzes vom 5. April 2019 (SachsGVBI. S. 245)

6 § 3 geandert durch Artikel 35 des Gesetzes vom 5. Mai 2004 (SachsGVBI. S. 148, 160) und durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618)

7 § 4 gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618) und
geandert durch Artikel 8 des Gesetzes vom 11. Mai 2019 (SachsGVBI. S. 358)

8 § 5 neu gefasst durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618)

9 § 6 geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 18. August 2008 (SachsGVBI. S. 534) und durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618)

10 § 7 neu gefasst durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618) und
geandert durch Artikel 8 des Gesetzes vom 11. Mai 2019 (SachsGVBI. S. 358)

11  § 8 neu gefasst durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618) und
geandert durch Artikel 8 des Gesetzes vom 11. Mai 2019 (SachsGVBI. S. 358)

12 § 9 neu gefasst durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618)

13  § 10 geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 18. August 2008 (SachsGVBI. S. 534), durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618) und durch Artikel 8 des
Gesetzes vom 11. Mai 2019 (SachsGVBI. S. 358)

14  § 11 neu gefasst durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618)

15 § 12 neu gefasst durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618) und
geandert durch Artikel 8 des Gesetzes vom 11. Mai 2019 (SachsGVBI. S. 358)

16 § 13 neu gefasst durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618)

17  § 14 geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 18. August 2008 (SachsGVBI. S. 534), durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618) und durch Artikel 8 des
Gesetzes vom 11. Mai 2019 (SachsGVBI. S. 358)

18 § 15 geandert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618)
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19
20

21
22
23

Sachsisches Polizeifachhochschulgesetz

§ 16 neu gefasst durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618)

§ 17 neu gefasst durch Artikel 2 des Gesetzes vom 18. August 2008 (SachsGVBI. S. 534), geandert
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. Juni 2009 (SachsGVBI. S. 375), durch Artikel 9 des Gesetzes
vom 18. Oktober 2012 (SachsGVBI. S. 568, 576), durch Artikel 1 des Gesetzes vom

16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618) und durch Artikel 8 des Gesetzes vom 11. Mai 2019
(SachsGVBI. S. 358)

§ 18 neu gefasst durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618)
§ 19 aufgehoben durch Artikel 2 des Gesetzes vom 18. August 2008 (SachsGVBI. S. 534)

§ 20 Uberschrift neu gefasst durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. November 2012
(SachsGVBI. S. 618)

Anderungsvorschriften
Anderung des Séachsischen Polizeifachhochschulgesetzes
Art. 35 des Gesetzes vom 5. Mai 2004 (SachsGVBI. S. 148, 160)

Anderung des Séachsischen Polizeifachhochschulgesetzes

Art. 2 des Gesetzes vom 18. August 2008 (SachsGVBI. S. 534)

Anderung des Séachsischen Polizeifachhochschulgesetzes

Art. 2 des Gesetzes vom 26. Juni 2009 (SachsGVBI. S. 375, 375)

Gesetz zur Anderung des Sachsischen Polizeifachhochschulgesetzes

vom 16. November 2012 (SachsGVBI. S. 618)

Anderung des Séachsischen Polizeifachhochschulgesetzes

Art. 9 des Gesetzes vom 18. Oktober 2012 (SachsGVBI. S. 568, 576)

Anderung des Séachsischen Polizeifachhochschulgesetzes

Art. 2, Abs. 5 des Gesetzes vom 5. April 2019 (SachsGVBI. S. 245)

Anderung des Séachsischen Polizeifachhochschulgesetzes

Art. 8 des Gesetzes vom 11. Mai 2019 (SachsGVBI. S. 358)

https://www.revosax.sachsen.de Fassung vom 01.01.2020 Seite 9 von 9


https://www.revosax.sachsen.de/Text.link?stid=15650&jabs=a1
https://www.revosax.sachsen.de/Text.link?stid=12458&jabs=a2
https://www.revosax.sachsen.de/Text.link?stid=13070&jabs=a2
https://www.revosax.sachsen.de/Text.link?stid=15608&jabs=a9
https://www.revosax.sachsen.de/Text.link?stid=15650&jabs=a1
https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/18192#x8
https://www.revosax.sachsen.de/Text.link?stid=15650&jabs=a1
https://www.revosax.sachsen.de/Text.link?stid=12458&jabs=a2
https://www.revosax.sachsen.de/Text.link?stid=15650&jabs=a1

	Gesetz  über die Hochschule der Sächsischen Polizei (FH)  (Sächsisches Polizeifachhochschulgesetz – SächsPolFHG)1
	Inhaltsübersicht2
	§ 1  Geltungsbereich
	§ 2  Aufgaben
	§ 2a  Gebühren und Auslagen
	§ 3  Rechtsnatur, Aufsicht und Satzungsbefugnis
	§ 4  Gliederung und Organe
	§ 5  Rektor, Prorektor, Kanzler
	§ 6  Senat
	§ 7  Aufgaben des Senats
	§ 8  Aufgaben der Fachbereiche
	§ 9  Fachbereichsleiter
	§ 10  Fachbereichsrat
	§ 11  Aufgaben des Fortbildungszentrums
	§ 12  Hauptamtliches Lehrpersonal
	§ 13  Lehrbeauftragte
	§ 14  Kuratorium
	§ 15  Studentenvertretung
	§ 16  Zulassung, Studium und Prüfung
	§ 17  Hochschulgrade
	§ 18  Geltung des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes
	§ 19  (aufgehoben)22
	§ 20  Inkrafttreten23

	Änderungsvorschriften

